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Nachweis und annähernde Bestimmung von
Cruciferenölen in Speiseölen
nach dem Bleisalzverlahren

Von H. Haclorn und R. Jungkunz
(Laboratorium VSK, Basel)

I. Einleitung

Die Samenfette der Cruciferen zeichnen sich durch einen ziemlich hohen
Gehalt an Erucasäure aus. Nach Hilditch') sollen die Fettsäuren einiger
Brassica-Arten im allgemeinen enthalten:

ca. 40 — 50 %> Erucasäure
30 %> Ölsäure
15 °/o Linol- und Linolensäure
5 °/o Palmitin-Behen- und Lignocerinsäure.

Von den Fetten dieser Familie haben bei uns nur das Rüb- oder Rapsöl,
gelegentlich auch das Senföl, als Speiseöle eine gewisse Bedeutung. Sie zeichnen
sich vor allem infolge des hohen Erucasäuregehaltes durch eine auffallend
niedrige Verseifungszahl (min. 176) aus. Die Erucasäure (C22H43O2) ist eine bei
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